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Mitarbeiter & eigener Geschäftsbetrieb Vordenkerrolle & DialogRichtlinien & Verpflichtungen Nachhaltige Finanzierung alle

Integration sektoraler CO2-
Budgets in die Vergütungs-
struktur des Vorstands 

1) Nachhaltige Finanzierungen und ESG-Anlagen wie in unserem Sustainable Finance Framework und ESG Investments Framework definiert, die auf unserer Homepage veröffentlicht sind.
2) Erwartung es im Jahr 2026 zu erreichen
3) Nachhaltige und transitionsbezogene Finanzierungen und ESG-Anlagen, wie im Sustainable Finance Framework, Transition Finance Framework und ESG Investments Framework definiert, 

die auf unserer Homepage veröffentlicht sind.

Rahmenwerk zu 
Umwelt- und 
Sozialrisiken 
wesentlich 
überarbeitet

Pariser 
Klimaabkommen 
unterzeichnet

UN Principles 
for 
Responsible 
Banking 
unterzeichnet

Klima-
Selbstverpflichtung des 
deutschen Finanzsektors 
unterzeichnet

Richtlinie für 
fossile 
Brennstoffe 
(Kohlebergbau, 
Öl & Gas) 
aktualisiert 

Richtlinie für 
Kohlebergbau 
eingeführt 

Programm 
(Key 
Deliverable) 
zur 
Implemen-
tierung der 
Nachhaltig-
keitsstrategie 
aufgesetzt 

>200 Mrd. € Ziel für 
nachhaltige 
Finanzierungen und 
Anlagen bis 2025 
verkündet 

Äquator –
Prinzipien 
unterzeichnet

Rahmenwerk 
für nachhaltige 
Finanzierungen 
veröffentlicht

Partnership for 
Carbon 
Accounting 
Financials (PCAF) 
beigetreten 

Net Zero Banking 
Alliance 
beigetreten

1.Nachhaltigkeitstag: 
− > 200 Mrd. € Ziel 

für nachhaltige 
Finanzierungen 
und Anlagen1) von 
Ende 2025 auf 
Ende 2023 
beschleunigt

− Divisionale Ziele 
für nachhaltige 
Finanzierungen 
und Anlagen 
veröffentlicht 

Finanzierte Emissionen des 
Unternehmenskreditportfolios 
offengelegt 

Net Zero Carbon Buildings 
(WGBC) Verpflichtung 
unterzeichnet 

Net Zero Forum 
geschaffen

Energieverbrauch: 
− 95,7% des eigenen 

globalen Strom-
verbrauchs aus 
erneuerbaren Quellen 

− 13,3% Reduktion des 
Gesamtenergiever-
brauchs im Vergleich 
zum Vorjahr 

>200 Mrd. € Ziel für nachhaltige 
Finanzierungen und ESG- 
Anlagen1) von 2023 auf 2022 
vorgezogen und 500 Mrd. € Ziel 
verkündet2) 

Erstmals bei 
CDP die Top-
Bewertung 
A/Leadership 
erreicht und 
auf die A-Liste 
aufgenommen

Netto-Null-Ziele für 
besonders 
kohlenstoffintensive 
Branchen (Öl & Gas, 
Energieversorger, 
Automobil-branche, 
Stahl) veröffentlicht 

>200 Mrd. € Ziel für 
nachhaltige 
Finanzierungen und 
ESG- Anlagen1) mit 
215 Mrd. € bis Ende 
2022 übertroffen 

Finanzierte 
Emissionen des 
europäischen 
Wohnimmobilien-
kredit-portfolios 
offengelegt 

Initialer 
Transitionsplan 
inkl. zusätzlicher 
Netto-Null-Ziele 
(Kohleberg-bau, 
Zement und 
Schifffahrt) 
veröffentlicht 

2. Nachhaltigkeitstag: 
− Richtlinie für 

Kraftwerkskohle 
aktualisiert 

− Divisionale 
Strategien für 
nachhaltige 
Finanzierungen 
und Anlagen 
verfeinert 

Sustainable 
Finance 
Framework 
aktualisiert

Green 
Instruments 
Framework 
zum  
Sustainable 
Instruments 
Framework 
ausgeweitet

Nachhaltig-
keitskomitee 
aufgesetzt

Naturbeirat 
etabliert

Stand Februar 2026

Einführung 
divisionaler 
CO2-Budgets

Nachhaltigkeit 
als strategische 
Priorität 
etabliert

ESG Centre of 
Excellence in Singapur 
in Zusammenarbeit mit 
der Monetary Authority 
of Singapore etabliert  

Ersten eigenen 
„Social Bond“ 
emittiert

Erster eigener „Green 
Bond“ emittiert

2015-20 2021 2022 2023 2024 2025

Nachhaltiges 
Finanzierungs- 
und ESG-
Anlage-
volumen1) in 
Höhe von 471 
Mrd. € bis Ende 
2025 erreicht

8. Netto-Null 
Sektorziel 
(zivile 
Luftfahrt) 
kommuniziert

Update des initialen 
Transitionsplans 
veröffentlicht

900 Mrd. € Ziel für nachhaltige 
und transitionsbezogene 
Finanzierungen und ESG- 
Anlagen von 2020-20303 

verkündet und Transition 
Finance Framework 
veröffentlicht

Neue natur-
bezogene 
Ambition 
festgelegt 
(300 Trans-
aktionen bis 
Ende 2027)

2026

Sustainable 
Instruments 
Framework 
aktualisiert

Mitgliedschaft
in  der “EU 
Platform on 
Sustainable 
Finance” für die  
Mandatszeit
26/27

Erster eigener
European 
Green Bond 
emittiert

https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/sustainable-finance?language_id=3
https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/sustainable-finance?language_id=3
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Deutsche Bank Nachhaltigkeitsstrategie im Überblick 
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Wir wollen unseren Beitrag zu einer umweltverträglicheren, sozialeren und besser geführten Welt leisten. Unsere Beratung, Produkte 
und Lösungen richten wir darauf aus und möchten so unsere Kunden dabei unterstützen, ihre eigene Transformation zu beschleunigen.

Erfahren Sie mehr über unsere Strategie auf db.com
1) Nachhaltige und transitionsbezogene Finanzierungen und ESG-Anlagen wie in unserem Sustainable Finance Framework, Transition Finance Framework und ESG Investments Framework definiert, die auf unserer Homepage veröffentlicht sind.
2) Scope 1, 2 und veröffentlichte Kategorien 1 bis 14 der Scope 3-Emissionen
3) Der Markt der Nachhaltigkeitsratings ist nicht umfassend reguliert und weist eine Vielzahl von Marktteilnehmern auf. Daher konzentriert sich die Deutsche Bank auf die Ratingagenturen, die als relevant für Investoren und Kunden sowie die Nachhaltigkeitsleistung 

eingestuft und deren methodischer Ansatz transparent ist. Weitere Informationen sind auf unserer Homepage veröffentlicht.

Geschäft systematisch hin zu nachhaltigen Finanzierungen 
und ESG-Anlagen entwickeln 

− Kumuliertes Volumen von nachhaltigen und 
transitionsbezogenen Finanzierungen und ESG-Anlagen von 
900 Mrd. € seit Januar 2020 bis Ende 2030 (exkl. DWS)1)

− Durchführung von 300 naturbezogenen Transaktionen bis 
Ende 2027 

− Fokus auf Transformation durch den Ausbau von Beratungs- 
und Finanzierungskapazitäten

− Bevorzugter Partner für unsere Kunden auf ihrem 
Transformationspfad zu Netto-Null sowie Risiken durch 
Ökosystemleistungen adressieren (Adaption)

Vorbild sein mit unserer eigenen Transformation und den 
kulturellen Wandel gestalten

− Kontinuierliche Verbesserung der ESG-Ratings mit 
Schwerpunkt auf CDP, MSCI, Sustainalytics und S&P3)

− Einführung von KI-gestützte Lösungen (z. B. Transition 
Maturity, ES Due Diligence)

− Reduktion der Emissionen unseres eigenen Geschäftsbetriebs 
und unserer Lieferkette2) um 46% bis 2030 (Basisjahr 2019)

− Weitere Integration von Nachhaltigkeitsfaktoren in das 
Lieferantenmanagement

Nachhaltige 
Finanzierungen 
& ESG-Anlagen

Richtlinien & 
Verpflichtungen

Vordenkerrolle  
& Dialog

Für nachhaltige Transformation öffentlich eintreten und alle 
Interessengruppen einbeziehen

− Nationale und internationale Gremien zur Standardsetzung 
unterstützen (z.B. als berufenes Mitglied der „EU Platform 
for Sustainable Finance“ für 26/27)

− Internes Research #dbSustainability ausweiten

− Dialog mit Interessengruppen durch die 
Nachhaltigkeitsbotschafter der Deutschen Bank stärken

− Umfassende Berichterstattung über die Fortschritte unserer 
eigenen Transformation

− Teilnahme an internationalen Konferenzen, z.B. jährliche 
Weltklimakonferenz (COP)

Mitarbeitende & 
Eigener 
Geschäfts-
betrieb

Robustes Regelwerk und professionelles Risikomanagement 
für Umwelt und Soziales

− Emissionen des Kredit- und Anlageportfolios bis 2050 auf 
netto-null reduzieren

− Natur-Indikatoren als Steuerungsgrößen im Bankgeschäft 
einführen

− Erweiterung des Transition Finance Frameworks durch die 
Integration von Risiken für Ökosystemleistungen und 
Adaptation Finance

Unser Fokus bei den UN-Zielen für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/index?language_id=3
https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/sustainable-finance?language_id=3
https://investor-relations.db.com/esg/index?language_id=3
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− Erweiterter Fokus auf Energieinfrastrukturfinanzierungen und Produktangebot (z.B. Projektfinanzierung, energetische Sanierung, 
ESG-fokussiertes diskretionäres Portfoliomanagement, Naturbasierte Lösungen)

− Stärkung der branchenspezifischen Nachhaltigkeitskompetenz mit besonderem Fokus auf Energietransformationsfinanzierung

− Entwicklung von CO2-Zertifikaten zum Schutz des Regenwaldes gemäß Artikel 6.2 des Pariser Klimaabkommens

Fortschritte

2026+ 
Prioritäten

− 471 Mrd. EUR an nachhaltigen Finanzierungen und ESG-Anlagen1)  bis Ende 2025 ermöglicht 
(kumuliert, seit Januar 2020; exklusive DWS )   - Zweithöchstes nachhaltiges Finanzierungsvolumen in einem Quartal von 31 Mrd. EUR, 
wodurch sich das Gesamtvolumen für das Geschäftsjahr 2025 auf 98 Mrd. EUR erhöht – das höchste Jahresniveau seit 2021

− Die Deutsche Bank hat ein neues kumuliertes Ziel von 900 Mrd. EUR für nachhaltige und Transformationsfinanzierungen2) für den 
Zeitraum von 2020 bis Ende 2030 festgelegt und stärkt damit ihre Rolle als vertrauenswürdiger Partner ihrer Kunden in der globalen 
Transformation

− Die Bank hat eine Nature Ambition eingeführt, indem sie bis Ende 2027 die Umsetzung von 300 naturbezogenen Transaktionen 
erleichtert. Damit will sie Biodiversität sowie den Erhalt und die Wiederherstellung von Ökosystemen im Einklang mit den UN-Zielen für 
nachhaltige Entwicklung (SDGs) unterstützen

− Ausgewählte Transaktionen aus Q4 2025: 

− Die Deutsche Bank fungierte als Joint Global Coordinator für die 150 Mio. USD 5-jährige Blue Bond-Emission der China Water 
Affairs Group Ltd. Ein Betrag in Höhe des Nettoemissionserlöses wird zur Finanzierung oder Refinanzierung förderfähiger 
Projekte unter dem Green and Blue Framework des Unternehmens verwendet – darunter insbesondere sauberes Wasser oder 
Sanitärversorgung

− Für die Intellihub Group wurden 3 Mrd. AUD an Certified Green Loans – die größte CBI-zertifizierte Green-Loan-Transaktion 
2025 – refinanziert und aufgestockt. Die Finanzierung unterstützt den breit angelegten Rollout von Smart Metern und 
Energielösungen in Australien und Neuseeland und ermöglicht es Intellihub, die heutige Reichweite von über 3 Mio. 
Haushalten bis 2030 mehr als zu verdoppeln

− Deutsche Bank trat als Joint Lead Arranger bei einer Senior-Kreditfazilität für FlixTrain auf, um 30 energieeffiziente 
elektrische Hochgeschwindigkeitszugsets zu finanzieren. Die Finanzierung unterstützt die wachsende Nachfrage nach 
umweltfreundlicher Mobilität und trägt zu Flix’ Ziel bei, die Emissionsintensität (gCO₂e/pkm) bis 2032 um rund 41 % zu 
reduzieren.

1) Nachhaltige Finanzierungen und ESG-Anlagen wie in unserem Sustainable Finance Framework und ESG Investments Framework definiert, die auf unserer Homepage veröffentlicht sind.
2) Nachhaltige und transitionsbezogene Finanzierungen und ESG-Anlagen, wie im Sustainable Finance Framework, Transition Finance Framework und ESG Investments Framework definiert, die auf unserer Homepage veröffentlicht 

sind.

Nachhaltige Finanzierungen & ESG-Anlagen
Stand Februar 2026 (Auswahl)

https://investor-relations.db.com/files/documents/quarterly-results/2025/Deutsche-Bank-Q4-FY-2025-Presentation.pdf#page23
https://www.db.com/news/detail/20251117-deutsche-bank-sets-new-2030-sustainable-and-transition-finance-target-and-publishes-its-initial-transition-finance-framework?language_id=3
https://www.db.com/news/detail/20251117-deutsche-bank-sets-new-2030-sustainable-and-transition-finance-target-and-publishes-its-initial-transition-finance-framework?language_id=3
https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/sustainable-finance?language_id=3
https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/sustainable-finance?language_id=3
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Fortschritte

2026+ 
Prioritäten

− Implementierung des Transition Finance Frameworks

− Weitere Operationalisierung der Netto-Null-Ziele und des Klimarisikomanagements

− Weiterentwicklung von Umwelt- / Sozial-Anforderungen und Anforderungen an nachhaltige Finanzierungen und ESG-Anlagen

− Veröffentlichung eines Updates des Transitionsplans in Q3 2025 mit den wichtigsten Fortschritten seit der Erstveröffentlichung des Initialen 
Transitionsplans im Oktober 2023 sowie einem Ausblick auf die nächsten Schritte

− Veröffentlichung des initialen Transition Finance Frameworks der Deutschen Bank (gültig ab 1. Januar 2026), das klare Regeln zur 
Finanzierung von Netto-Null-Transformationen in schwer zu dekarbonisierenden Sektoren definiert. Ab Januar 2026 werden nur noch 
aktivitätsbezogene sowie nachhaltigkeitsgebundene Transaktionen auf das neue Ziel angerechnet; transaktionsübergreifende (entity-level) 
Finanzierungen werden separat ausgewiesen  

− Net-Zero-Forum zur Bewertung CO2-intenisver Transaktionen und Transitionsstrategien der Kunden seit 2022 etabliert

− CO2-Reduktionsziele für 2030 und 2050 in acht kohlenstoffintensiven Sektoren veröffentlicht; achter Zielpfad (zivile Luftfahrt) im ersten 
Quartal 2025 kommuniziert

− Rahmenwerke für nachhaltige Finanzierungen, zu Umwelt- und Sozialrichtlinien sowie das ESG Investments Framework aktualisiert und 
Sustainable Instruments Framework veröffentlicht  

− Aktualisierung des Sustainable Instruments Frameworks (gültig ab 29. Januar 2026)

− Aktualisierung der internen und externen Veröffentlichung der Richtlinie „Summary Framework on Environmental and Social Due 
Diligence“  

− Veröffentlichung der aktualisierten Menschenrechtserklärung, der Grundsatzerklärung zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) 
sowie der Erklärung zu moderner Sklaverei und Menschenhandel 2024  

− Anpassung des Verhaltenskodex der Deutschen Bank zur Berücksichtigung potenzieller nachhaltigkeitsbezogener Risiken

− Gruppenweites Awareness-Training zum Umgang mit nachhaltigkeitsbezogenen Risiken im Einklang mit dem Abschlussbericht 
der European Banking Authority (EBA) zu Greenwashing eingeführt

− Erste Bank, die sich #BackBlue angeschlossen hat – einer Blue-Finance-Verpflichtung, die sicherstellt, dass der Ozean in Finanz- und 
Versicherungsentscheidungen einbezogen wird; Erweiterung der Richtlinien zum Schutz der Meere im Rahmen der #BackBlue Initiative  

Richtlinien & Verpflichtungen
Stand Februar 2026 (Auswahl)

Schwarze Schrift: Hauptfortschritte auf Gruppenebene; graue Schrift: Divisionsspezifische oder regionale Fortschritte

https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/transition-plan/index?language_id=3
https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/documents/2025-11-november/Transition-Finance-Framework.pdf
https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/sustainable-finance?language_id=3
https://www.db.com/files/documents/csr/sustainability/Deutsche-Bank-Summary-ESDD.pdf
https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/responsible-banking/human-rights?language_id=3
https://oceanriskalliance.org/news/deutsche-bank-becomes-first-bank-to-join-backblue-ocean-finance-commitment/


Deutsche Bank Chief Sustainability Office 5

− Aufbau von Kapazitäten für die Validierung von Transaktionen, die Entwicklung von Richtlinien und das Risikomanagement

− Entwicklung eines Fahrplans zur Emissionsreduktion im eigenen Geschäftsbetrieb und unserer Lieferkette  

− Einführung von KI-gestützte Lösungen (z. B. Transition Maturity, ES Due Diligence)

Fortschritte

2026+ 
Prioritäten

− Verbesserungen in ESG-Ratings in 2025

− S&P Corporate Sustainability Assessment (CSA) score: Deutsche Bank erzielte insgesamt 72 Punkte (vs. 67 in 2024, +5 
Punkte) – Top-Position unter direkten Wettbewerbern

− Sustainalytics' ESG Risk Rating: Score verbesserte sich von 24,8 auf 9,0 (Kategorie: vernachlässigbares Risiko / 0,0 ist die 
beste Bewertung) – in den Top 1% der Industrie („Diversified Banks“)

− CDP1: Verbesserung auf A/Leadership (zum ersten Mal von bisher B/Management) und in die A-Liste aufgenommen

− EcoVadis Rating: Deutsche Bank ihre Gesamtbewertung im 2025 auf 70 Punkte verbessert (vs. 58 in 2024, +12 Punkte)

− Teil der Vorstandsvergütung im Long-Term Award für 2024 wurde an die Einhaltung der Dekarbonisierungspfade für 
kohlenstoffintensive Sektoren gekoppelt (Scope 3.15)

− Einführung von Transitionsrisiko und physischen Klima- und Umweltrisken auf Risiko-Scorecards, die als Orientierungshilfe für die 
Auswirkungen des Klimawandels auf Kreditbewertungen dienen

− Deutsche Bank erhielt 11 „Euromoney Awards for Excellence“, darunter „Best Bank for Corporate Responsibility“ in Deutschland 
und Indien sowie „Asia’s Best Bank for Diversity and Inclusion“

− Auszeichnung mit dem OutFront Award 2025 bei der Celebration of Courage von Outright International – in Anerkennung des 
kontinuierlichen Engagements der Deutschen Bank für die Unterstützung von LGBTQI+-Inklusion

− In Deutschland wurde ein erweiterter ‚+diversity‘-Audit durchgeführt, und die Bank gehört nun zu den ersten 18 Zertifikatsträgern von 
‚berufundfamilie +vielfalt‘ in Deutschland - als familienfreundlicher und inklusiver Arbeitgeber

− Förderung des Frauenanteils (35% Managing Directors, Directors und Vice Presidents bis 2025)

− Governance-Konzept zur regionalen Nachhaltigkeitssteuerung als Beschleuniger für die regionale Transformation entwickelt 

− Hauptanforderungen des deutschen Lieferketten-Sorgfaltspflichtengesetzes umgesetzt

− Im Rahmen der Initiative Global Hausbank in Motion spendete die Bank 550.000 € an 28 Bildungsorganisationen

− Ambition der Reduzierung des Energieverbrauchs bis 2025 wurde von 20 % auf 30 % erhöht (im Vergleich zu 2019)

− ESG-Rating für Lieferanten mit einem Vertragswert größer als 500 Tsd. € p.a. (Neuverträge)  

Mitarbeiter & eigener Geschäftsbetrieb
Stand Februar 2026 (Auswahl)

Schwarze Schrift: Hauptfortschritte auf Gruppenebene; graue Schrift: Divisionsspezifische oder regionale Fortschritte
1) CDP ist eine globale gemeinnützige Umweltorganisation, die eine umfassende Offenlegungsplattform betreibt, mit dem Unternehmen ihre Umweltleistung gegenüber ihren Kunden und anderen 
Interessengruppen offenlegen können. 

https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/transition-plan/documents/Transition-Plan.pdf
https://www.db.com/news/detail/20260108-deutsche-bank-achieves-positive-esg-rating-results-in-2025?language_id=3
https://www.db.com/news/detail/20240314-deutsche-bank-veroeffentlicht-geschaeftsbericht-2023?language_id=3
https://www.db.com/who-we-are/our-culture/diversity-management?language_id=3
https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/transition-plan/our-carbon-footprint#operations-and-value-chain
https://www.db.com/news/detail/20220518-deutsche-bank-verpflichtet-lieferanten-zu-nachhaltigkeit?language_id=3
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− Mitgliedschaft im Lenkungsausschuss der Impact Disclosure Taskforce, um Kapital in Entwicklungsländer zu lenken

− Engagement in führenden globalen Nachhaltigkeitskonferenzen (z.B. COP31, Hamburg Sustainability Conference)

Fortschritte

2026+ 
Prioritäten

− Auf der COP30 unterzeichneten Honduras und Suriname gemeinsam mit der Deutschen Bank, Bayer, Siemens und Symrise eine 
Absichtserklärung zur Mobilisierung finanzieller Unterstützung für den Schutz von Regenwäldern. Strategisches Ziel aller Parteien ist die 
Entwicklung regenwaldbasierter Internationally Transferred Mitigation Outcomes (ITMOs) gemäß Artikel 6.2 des Pariser Abkommens. Die 
Bank richtete hierzu eine ganztägige Veranstaltung unter dem Titel „Mobilizing Capital Markets for the Protection of Rainforests“ aus  

− Die Deutsche Bank, Great Yellow und Swallowtail Consulting unterzeichneten eine Absichtserklärung zur Entwicklung von 
Biodiversitäts-Credits im Vereinigten Königreich

− Ernennung zum Mitglied der „EU Platform on Sustainable Finance“ 2026/27, die die Europäische Kommission bei der Weiterentwicklung 
des regulatorischen Rahmens für Sustainable Finance berät  

− Die Deutsche Bank sponserte den jährlichen DACH-Disclosure-Workshop von CDP in Frankfurt am Main, um zentrale Erkenntnisse zu 
teilen und über Trends in der Nachhaltigkeitsberichterstattung wie Natur, Biodiversität und ‚Earth-positive‘ Maßnahmen zu diskutieren

− Zwei Nachhaltigkeitstage im Jahr 2021 und 2023  

− Gastgeber mehrerer Veranstaltungen, z. B. des dritten jährlichen Klima-, Sicherheits- und Technologietages in London, des 
Sustainable Aviation Investor Events in Frankfurt und eines Workshops zum Thema „Innovate in Nature“ bei dem zehnten Green 
Finance Forum der Frankfurter Green Climate Week 

− Externer Naturbeirat mit internationalen Experten seit Oktober 2023 aktiv. Der Beirat unterstützt die Bank bei der Bewertung 
naturbezogener Chancen und Risiken  

− Förderung eines Lehrstuhls für nachhaltige Finanzierungen und ESG-Anlagen an der European School of Management and Technology 
Berlin (ESMT)

− Die Bank erhielt zwei Auszeichnungen der „Global Banking & Markets: CEE, Central Asia & Türkiye Awards“ in den Kategorien 
„Ground-Breaking Deal of the Year“ und „Deal of the Year“ für eine nachhaltigkeitsgebundene Anleihe der Republik Slowenien

− Die Privatkundenbank gewann zwei Auszeichnungen beim Euromoney Global Private Banking Awards 2025 in der Kategorie „Best for 
Sustainability“ für Italien und Spanien 

− Unterstützer der Global Investor Commission on Mining 2030, einer von Investoren geführten Initiative, die darauf abzielt, bis 2030 eine 
Vision für einen insgesamt sozial und ökologisch verantwortungsvollen Bergbausektor zu definieren. Damit bauen wir unser Wissen zur 
Unterstützung unserer Kunden weiter aus 

Vordenkerrolle & Dialog
Stand Februar 2026 (Auswahl)

Schwarze Schrift: Hauptfortschritte auf Gruppenebene; graue Schrift: Divisionsspezifische oder regionale Fortschritte

https://www.db.com/news/detail/20251107-kapital-fuer-den-schutz-des-regenwalds-honduras-und-suriname-schliessen-auf-der-cop30-partnerschaft-mit-der-deutschen-bank-bayer-siemens-und-symrise?language_id=3
https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/nature/
https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/sustainability-deep-dive?language_id=3
https://www.db.com/what-we-do/responsibility/sustainability/nature/
https://mining2030.org/about/commission-membership/
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Bewertungen der Deutschen Bank bei führenden ESG-Ratings
Stand Februar 2026

7

Skala   
(von gut zum 

schlechtesten)

AAA bis CCC

A+ bis D- 

0 bis 100;
vernachlässig-
bares Risiko bis 
schweres Risiko

100 bis 0

A bis D- 

Rating-
score DB 

AA

C+

9,0
vernach-

lässigbares 
Risiko

72

A 
Leadership

Ratingentwicklung 

Stabil bei AA in 2025, nach 
der Verbesserung von A zu 

AA in 2024

Stabil bei C+ / Prime Status

Verbesserung von 24,8 in 
2024 zu 9,0 in Q3/2025

Score von 67 in 2024 auf 72 
in 2025 gestiegen (nach 54 in 

2023)  

Score von B/Management auf 
A/Leadership in Q4 2025 

gestiegen

ESG-Ratingkriterien (gewichtet) 

 Unternehmensführung & 

Unternehmensverhalten (35%)

 Humankapitalentwicklung (20%)

 Datenschutz & Sicherheit (15%)

 Finanzierung des Umwelteinflusses 

(15%)

 Verantwortungsvolles Investieren 

(15%)

 Umwelt Rating (50%)

 Soziales Rating (40%)

 Unternehmensführung Rating (10%)

 Resilienz (20,5%)

 Datenschutz und Cyber-Sicherheit 

(19,7%)

 Geschäftsethik (19,6%)

 Humankapital (13,7%)

 Produkt-Governance (9,4%)

 Unternehmensführung (6,5%)

 ESG Integration – Kennzahlen 

(6,1%)

 Stakeholder-Governance (4,5%)

 Unternehmensführung & Wirtschaft 

(51%)

 Soziales (33%)

 Umwelt (16%)

 Gewichtungskriterien bezogen auf einen einzigen Bereich: Klimawandel

Ratingagentur
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Wichtige Hinweise

Der Übergang zu einer nachhaltigen Wirtschaft ist ein langfristiges Unterfangen. In der gegenwärtigen Phase sind wir mit einer begrenzten Verfügbarkeit zuverlässiger 
Daten, insbesondere klimabezogener Daten, konfrontiert. Es ist unvermeidlich, Schätzungen und Modelle zu verwenden, bis bessere Daten zur Verfügung stehen. Unsere 
Erwartungen in Bezug auf die Verbesserung der Datenqualität beruhen auf den derzeit geltenden Berichtspflichten. In den kommenden Jahren werden wahrscheinlich neue 
Vorschriften für die Berichterstattung in Kraft treten. Es wird erwartet, dass harmonisierte Standards und Berechnungsmethoden entwickelt werden, die ebenfalls die 
Datenqualität verbessern werden. 

Diese Präsentation enthält Kennzahlen, die Messunsicherheiten unterliegen. Diese ergeben sich aus den Beschränkungen, die den zugrunde liegenden Daten und den 
Methoden innewohnen, welche zur Bestimmung der Kennzahlen verwendet werden. Die Auswahl unterschiedlicher, aber akzeptabler Messverfahren kann zu wesentlich 
unterschiedlichen Messwerten führen. Auch die Genauigkeit der verschiedenen Messverfahren kann variieren. Die hier dargelegten Informationen entsprechen dem Stand 
von Februar 2026, und wir behalten uns vor, die Messverfahren und -methoden in Zukunft zu aktualisieren. 

Wir haben den CO2-Fußabdruck unseres Unternehmenskreditportfolios gemäß den Standards gemessen, die wir in unserem Bericht über die durch das 
Unternehmenskreditportfolio finanzierten Emissionen und die Netto-Null-Pfade für Schwerpunktsektoren (Towards net-zero emissions) erörtern. Darüber hinaus haben wir 
den CO2-Fußabdruck unseres europäischen Immobilienkreditportfolios in Übereinstimmung mit den Standards gemessen, die wir in unserem Bericht erläutern. Dabei haben 
wir teilweise auf Informationen aus Drittquellen zurückgegriffen, die wir für zuverlässig halten, die aber nicht von uns unabhängig überprüft wurden, und wir übernehmen 
keine Gewähr für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Informationen. Die Aufnahme der in diesem Dokument enthaltenen Informationen ist nicht als Charakterisierung 
der Wesentlichkeit oder der finanziellen Auswirkungen dieser Informationen zu verstehen. 

Für den Fall, dass Emissionen nicht öffentlich bekannt gegeben wurden, können diese gemäß den Standards der Partnership for Carbon Accounting Financials (PCAF) 
geschätzt werden. Für Kreditnehmer, deren Emissionen nicht öffentlich gemacht wurden, schätzen wir ihre Emissionen anhand der PCAF-Emissionsfaktordatenbank. Da es 
keine einheitliche Quelle für Kohlenstoffemissionsfaktoren gibt (einschließlich nachhaltigkeits-bezogener Datenbankunternehmen, Beratungsunternehmen, internationaler 
Organisationen und lokaler Regierungsbehörden), können die Ergebnisse der Schätzungen inkonsistent und unsicher sein. 

Vergangene Leistungen und Simulationen vergangener Leistungen sind kein verlässlicher Indikator und lassen daher keine Rückschlüsse auf zukünftige Ergebnisse zu. 

Diese Präsentation enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Zukunftsgerichtete Aussagen sind Aussagen, die nicht auf historischen Tatsachen beruhen; sie umfassen Aussagen 
über unsere Überzeugungen und Erwartungen sowie die ihnen zugrunde liegenden Annahmen. Diese Aussagen beruhen auf Planungen, Schätzungen und Prognosen, wie 
sie dem Management der Deutsche Bank AG derzeit zur Verfügung stehen. Zukunftsgerichtete Aussagen sind daher nur zu dem Zeitpunkt gültig, zu dem sie gemacht 
werden, und wir übernehmen keine Verpflichtung, diese Aussagen angesichts neuer Informationen oder künftiger Ereignisse zu aktualisieren. Zukunftsgerichtete Aussagen 
sind naturgemäß mit Risiken und Unsicherheiten behaftet. Eine Reihe wichtiger Faktoren könnte daher dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse erheblich von den in 
den zukunftsgerichteten Aussagen enthaltenen abweichen. Solche Faktoren sind etwa die Verfassung der Finanzmärkte in Deutschland, Europa, den USA und andernorts, 
wo wir einen erheblichen Teil unserer Erträge erzielen und einen erheblichen Teil unserer Vermögenswerte halten, die Preisentwicklung von Vermögenswerten und die 
Volatilität der Märkte, der mögliche Ausfall von Kreditnehmern oder Kontrahenten von Handelsgeschäften, die Umsetzung unserer strategischen Initiativen, die 
Verlässlichkeit unserer Grundsätze, Verfahren und Methoden zum Risikomanagement sowie andere Risiken, die in den von uns bei der U.S. Securities and Exchange 
Commission eingereichten Unterlagen genannt sind. Diese Faktoren werden in unserem jüngsten SEC-Formular 20-F unter der Überschrift „Risk Factors“ ausführlich 
beschrieben. Kopien dieses Dokuments sind auf Anfrage erhältlich oder können auf unserer Website heruntergeladen werden. 

https://www.db.com/files/documents/Towards-net-zero-emissions.pdf
https://www.db.com/files/documents/Towards-net-zero-emissions.pdf
https://www.db.com/files/documents/Towards-net-zero-emissions.pdf
https://www.db.com/files/documents/Towards-net-zero-emissions.pdf
https://www.db.com/files/documents/Towards-net-zero-emissions.pdf
https://www.db.com/files/documents/csr/sustainability/Residential-Real-Estate--Leading-to-Net-Zero.pdf?language_id=1
https://investor-relations.db.com/index?language_id=3
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